
1 
 

Antragstitel: Studententicket reformieren 
Antragsteller: Theresa Esser, Maximilian Wiegand, Miriam Fehn 

 

 

Aktuell gibt es in München komplexe Regelungen für preislich reduzierte ÖPNV-Tickets. Seit dem 1 
Sommersemester 2021 muss jeder Student einer der Münchner Hochschulen pro Semester einen 2 
verpflichtenden Solidarbeitrag von 69,40€ zahlen. Dadurch kann durch Vorlegen des 3 
Studentenausweises jeder Student werktags zwischen 18 Uhr und 6 Uhr das MVV-Gesamtnetz 4 
nutzen. Um hingegen rund um die Uhr das gesamte Münchner Verkehrsnetz nutzen zu können, 5 
muss zusätzlich eine „IsarCard Semester“ für 201,60€ gekauft werden.  6 

Hingegen besteht für bestimmte Gruppen, unter welche auch Schüler und Auszubildende fallen, 7 
die Möglichkeit, sich ein 365-Euro-Ticket zu kaufen, welches ebenfalls im MVV-Gesamtnetz gültig 8 
ist.  9 

Genau wie die Gruppen, welche das 365-Euro-Ticket erwerben können, sind auch Studenten 10 
in der Regel knapp bei Kasse. Daher kann es nicht sein, dass Studenten aktuell für das 11 
Studententicket insgesamt gesehen mehr zahlen müssen.  12 

Daher fordert die Liberale Hochschulgruppe München die Angleichung des Preises des 13 
Studententickets an den Preis des 365-Euro-Tickets. Hierfür sollen für die „IsarCard 14 
Semester“ pro Semester nur 182,50€ anfallen, also der halbe Preis des 365-Euro-Tickets. 15 
Außerdem soll der verpflichtende Solidarbeitrag abgeschafft werden. Zusätzlich fordern wir 16 
die Einführung des Studententickets in digitaler Form.  17 
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https://www.mvv-muenchen.de/tickets/zeitkarten-abos/mvv-semesterticket/index.html 
https://www.mvv-muenchen.de/tickets/zeitkarten-abos/365-euro-ticket/index.html 


